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Schaffung von inklusiven Arbeitsplätzen; 
Antrag der Fraktionen SPD und Bündnis/Die Grünen vom 23.04.2012 (STV/0854/2012) 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Bezug nehmend auf obengenannten Beschluss möchte ich Ihnen einen kurzen 
Sachstandsbericht zukommen lassen: 
 
Im nachrichtlichen Teil des Stellenplans 2013 wurden gemäß Beschluss drei Stellen für inklusive 
Arbeitsplätze ausgewiesen. 
 
Darüber hinaus gilt es hervorzuheben, dass der Magistrat bereits seit 10 Jahren in 
Zusammenarbeit mit der Lebenshilfe Gießen eine Person mit Behinderung beschäftigt. Es 
handelt sich dabei um einen dauerhaft ausgelagerten Beschäftigungsplatz der Werkstatt für   
behinderte Menschen. 
 
Es ist vorgesehen, im gleichen Wirkungskreis einen weiteren inklusiven Arbeitsplatz 
einzurichten. Derzeit ist eine Person mit Behinderung im Rahmen eines Praktikums zur Probe 
beschäftigt. Bei positivem Verlauf des Praktikums kann eine dauerhafte Besetzung erfolgen. 
 
Für einen weiteren Bereich wurde ebenfalls Kontakt mit der Lebenshilfe Gießen aufgenommen, 
um einen dritten inklusiven Arbeitsplatz einzurichten. Hier werden derzeit zwei Bewerbungen 
geprüft, so dass perspektivisch eine dritte Stelle besetzt werden kann. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dietlind Grabe-Bolz 
Oberbürgermeisterin 
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